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Liebe Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

Ein herzliches Willkommen in einer neuen Legis-
laturperiode unserer Gemeindevertretung, denn 
die Gemeinderatswahlen in Niederösterreich sind 
geschlagen, der Wählerwille wurde zum Ausdruck 
gebracht und ist zu akzeptieren. Der neue Gemein-
derat hat sich am 14. Februar 2025 konstituiert. Ein 
großes Dankeschön an alle politischen Gruppierun-
gen für den fairen, unaufgeregten und sachlichen 
Wahlkampf. Die Auszählung erbrachte folgendes Er-
gebnis, das Sie vielleicht schon kennen, welches ich 
aber dennoch nochmals präsentiere:

Der Gemeindevorstand setzt sich aus folgenden Mit-
gliedern des Gemeinderates zusammen: 

Vorsitzender BGM ÖkR Josef Balber (ÖVP), 
Vizebürgermeister Anton Pechhacker (ÖVP),

Elisabeth Ivancich BA (ÖVP), 
DI (FH) Christian Leitner MSc.(ÖVP), 

Ing. Georg Grandl (ÖVP), 
Victoria Häusler (FPÖ) und

Dr. Manfred Hollenberger (SPÖ).

Die weiteren Gemeinderatsmitglieder sind: 

Ing. Christoph Nagl (ÖVP),
Ing. Florian Mitterer (ÖVP),
Marianne Gadinger (ÖVP),

Stefan Fritz, BSc., MSc. (ÖVP), 
Julian Pechhacker (ÖVP), 
Andreas Blieberger (ÖVP)

Andreas Pechhacker (ÖVP), 
DI Armin Budler (ÖVP), 

Patrick Trebes (FPÖ), 
Christian Häusler (FPÖ),

Hubert Pelikan (FPÖ), 
 Helmut Schönleitner (SPÖ),

 Stefan Stickler (SPÖ),
Mag. Dr. Walter Wurzer (Liste D.U.)

Ja, die Karten sind neu 
gemischt, dennoch 
wünsche ich mir, wie 
es bei uns gute Gepflo-
genheit ist, ein erfolg-
reiches gemeinsames 
Wirken aller Gemein-
devertreter zum Wohle 
der Bürgerinnen und 
Bürger. Selbiges er-
warte ich auch von der neuen Bundesregierung, 
die nach Monaten endlich zusammengefunden hat. 
Eine stabile Regierung, die auf vernünftige Art und 
Weise unser Land führt, ist in dieser Zeit politischer 
Unsicherheit enorm wichtig. Hetze, unflätige Be-
schimpfungen und Hasstiraden gegen den politi-
schen Mitbewerber, aber auch Schuldzuweisungen 
für alles und jedes an nicht privilegierte Gruppen in 
unserem Land sind falsch und bringen unsere Hei-
mat in keiner Weise weiter. Zusammenarbeit kann 
und muss das Motto sein!
Am 9. Januar 2025 war es soweit: Altenmarkt durfte 
die Eröffnung seiner neuen Multifunktionsfläche mit 
Natureislaufplatz feiern. Als Ehrengast durften wir 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
begrüßen, der in seiner Festansprache allen Betei-
ligten für ihr Engagement dankte. Die Eislaufsaison 
lief wegen der tiefen Temperaturen ausgezeichnet, 
denn über 50 Tage war die Ausübung dieses wunder-
baren Sportes möglich. Da auch Eishockeytore ange-
schafft wurden, die im Sommer für Softball-Matches 
verwendet werden können, konnte man auch eine 
andere Seite des Eissportes kennenlernen. Mit den 
gespendeten Basketballkörben kann der Multifunk-
tionsplatz auch in der warmen Jahreszeit gratis be-
nutzt werden. Ein besonderes Highlight des Projekts 
ist die Umgestaltung der ehemaligen Haltestelle Al-
tenmarkt zu einer gemütlichen Kantine, welche vom 
Verein Eissport betrieben wird, mit Schlittschuhver-
leih und Toiletten. Passend zu dieser Eröffnung sei 
auch noch erwähnt, dass der Eissportverein heuer 
sein 25-jähriges Bestandsjubiläum feiert, während 
der Hauptverein aller Sportvereine unserer Marktge-
meinde, der SKV Altenmarkt, 50 Jahre alt wird.
Nun noch zu einigen erfreulichen Tatsachen in Kurz-
form: 

RÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS....

	13 Mandate	 ÖVP	 (58,75%)
	 4 Mandate	 FPÖ	 (19,38%)	
	 3 Mandate	 SPÖ	 (17,32%)
	 1 Mandat	 D.U.	 (4,55%)
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Die Homepage der Marktgemeinde wurde erneuert 
und präsentiert sich in neuem Gewand. Dort können 
Sie einfach Informationen erhalten, Veranstaltungs-
termine nachlesen oder über Gemeinderatsbe-
schlüsse Auskunft erhalten. 
Durch die Sanierung der Wasserleitungsrohre im 
vergangenen Jahr konnten 25.000 m³ Wasser ge-
spart werden.
Die Volksschule erhielt zwei neue digitale Tafeln, da-
mit die Kinder auch an modernen Unterrichtstechni-
ken teilhaben können.
Die Anschaffung eines neuen Dienst-Fahrzeuges für 
den Klärwärter Christoph Steinbacher wurde not-
wendig, sodass sich der Gemeindeverband für Ab-
wasserbeseitigung Altenmarkt-Kaumberg für den 
Kauf eines E-Fahrzeuges entschieden hat.
Auch für die Gemeindemitarbeiterin Michaela Scho-
naklener, die einerseits in der Volksschule ihren 
Dienst versieht, aber für Pflegearbeiten in Alten-
markt eingesetzt wird, wurde ein E-Lastenfahrrad 
angeschafft.
Da die Photovoltaikanlagen auf den Gemeindege-
bäuden in Betrieb sind und eine Anlage auch auf 
der Fläche der Kläranlage errichtet wird, kann man 
durchaus behaupten, dass unsere Gemeinde immer 

umweltbewusster agiert.
In den nächsten Monaten stehen wieder viele Ver-
anstaltungen auf dem Programm, zum Beispiel die 
Frühlingskonzerte der Blasmusikkapelle am 26. April 
2025 oder des MGV Thenneberg am 17. Mai 2025, 
aber auch diverse Feuerwehrfeste, Kirchenfeste und 
vor allem Kulturveranstaltungen im Kulturbahnhof 
Altenmarkt-Thenneberg, der Pfarrsaalbühne Hafner-
berg und im Stiftskeller Klein-Mariazell. Es würde 
mich freuen, wenn ich den einen oder anderen dort 
begrüßen dürfte.
Ich hoffe, ich konnte Ihnen einige Neuigkeiten aus 
der Gemeindestube berichten. Bei Problemen wen-
den Sie sich am mich, kommen Sie in die Sprech-
stunde am Dienstag oder wenden Sie sich an einen 
Gemeindemandatar – wir sind für Sie da!
Abschließend wünsche ich Ihnen einen wunderba-
ren Frühling und frohe Ostern! 

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der Marktgemeinde Altenmarkt

 an der Triesting)

Der neu gewählte Gemeinderat bei der konstituierenden Sitzung 
am 14. Februar 2025 im Markgraf-Leopoldsaal in Klein-Mariazell
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Eine wertvolle Gelegenheit für Eltern und Kinder
Liebe Eltern aus Altenmarkt und Umgebung,
wir laden euch herzlich zu unserer 14-tägigen Eltern-
Kind-Gruppe ein! Hier treffen sich Mamas und Papas 
mit ihren Kindern, um gemeinsam zu spielen, zu sin-
gen und sich auszutauschen.

Die Bedeutung von ersten Sozialkontakten
Die ersten Jahre im Leben eines Kindes sind ent-
scheidend für die Entwicklung sozialer Fähigkeiten. 
In einer Eltern-Kind-Gruppe wie dem Zwergerltreff 
haben Kinder die Möglichkeit, ihre ersten Sozialkon-
takte zu knüpfen – und das in einem geschützten 
und unterstützenden Umfeld. Der Austausch mit an-
deren Kindern und das gemeinsame Spielen fördern 
nicht nur die Entwicklung von Empathie, Kommu-
nikation und Konfliktbewältigung, sondern stärken 
auch das Selbstvertrauen der Kleinen.
Ein weiterer Vorteil der frühen Sozialkontakte ist, 
dass sich die Kinder und Eltern bereits vor dem Start 
in die Kinderkrippe oder den Kindergarten kennen. 
Wenn die Kleinen in einer vertrauten Umgebung 
erste Freundschaften schließen, fällt der Übergang 
in die institutionelle Betreuung oft leichter. Sie ha-
ben bereits Erfahrungen im Umgang mit anderen 
Kindern gesammelt und fühlen sich in der neuen 
Gruppe sicherer. Auch für die Eltern ist es beruhi-
gend, wenn ihre Kinder in einem bekannten sozialen 
Umfeld starten, was die Eingewöhnung für alle Be-
teiligten erleichtert und Ängste reduziert.

Eine Idee aus Altenmarkt
Der Zwergerltreff wurde von zwei motivierten und 
engagierten Mamas aus Altenmarkt ins Leben ge-
rufen. Wir, Elisabeth Mayerhofer und Nicole Rup-
recht sind Kindergartenpädagoginnen im ersten 
Bildungsweg und wissen aus unserer beruflichen 
Erfahrung, wie wichtig frühe soziale Kontakte für 
die Entwicklung von Kindern sind. Mit dem Zwer-
gerltreff möchten wir eine wertvolle Anlaufstelle 
für Familien schaffen und einen Ort bieten, an dem 
sich Eltern und Kinder in entspannter Atmosphäre 
kennenlernen und austauschen können.

Wann und Wo?
Das Zwergerltreff findet jeden zweiten Dienstag (ge-
rade Kalenderwoche) von 9:00 bis 12:00 Uhr statt. 
Wir treffen uns im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Altenmarkt (Gemeindeamt 1. Stock), und alle Eltern 
mit Kindern im Alter von 0 bis ca. 3 Jahren sind herz-
lich willkommen. Es ist eine wunderbare Gelegen-
heit, sich auszutauschen, neue Freundschaften zu 
schließen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.
Schnappt die Lieblingsspielsachen eures Kindes und 
eine Picknickdecke, Spielmatte oder Ähnliches und 
kommt vorbei! Verbringt gemeinsam eine schöne 
und entspannte Zeit mit uns – wir freuen uns auf 
euch!

Wir bitten um Anmeldung unter 
zwergerltreff.triestingtal@gmail.com

Euer Zwergerltreff-Team Lisi & Nicole

EINLADUNG ZUM ZWERGERLTREFF
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Geschätzte Gemeinde-
bürger-, innen!

Die Gemeinderatswah-
len sind durchgeführt, 
die gewählten Gemein-
deräte angelobt und die 
Ausschüsse können ihre 
Arbeit aufnehmen.
Dank des Vertrauens, das 

mir seitens der Wähler und des Gemeinderates ent-
gegengebracht wurde, darf ich das Amt des Vizebür-
germeisters  ausüben. Obwohl ich doch schon über  
mehrere Jahre Mitglied des Gemeinderates bin und 
später auch im Vorstand mitgewirkt habe, ist es für 
mich in gewisser Weise Neuland.
Es mag sein, dass die Fußstapfen meiner Vorgänger 
eine Dimension hatten, die für mich eine gewisse 
Herausforderung darstellen. Ich kann hier aber ver-
sprechen, mein Bestes zu geben.
Die Ausschüsse, in denen ich mitwirken darf, betref-
fen doch mehrere Bereiche, die für mich nicht neu 
sind. 

Landwirtschaft, Güterwege, Umwelt und Energie 
sind Themen, die mich bei meiner täglichen Arbeit 
im Beruf ebenso beschäftigen, wie auch in der Ge-
meinde.
Ich denke, wenn wir uns für die Zukunft vornehmen, 
gemeinsam  Ziele zu formulieren und sie schließlich 
im Sinne der Bürger, aber dennoch im Rahmen unse-
rer rechtlichen und vor allem finanziellen Möglich-
keiten umsetzen, werden wir unsere Gemeinde im 
positiven Sinn für Alle weiterentwickeln,

meint Ihr 
Vizebürgermeister Anton Pechhacker 
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STAATLICH  KONZESSIONIERTES  IMMOBILIENBÜRO 
 
 
      www.IMMOBILIENOPTIMIERUNG.at 

 

 
Gute Prognose für 2025!  
Nach 2 extrem schwierigen Geschäftsjahren darf die 
Immobilienbranche für das Jahr 2025 endlich wieder mit einem  
deutlichen Aufwind rechnen! Die spürbar stärkere Nachfrage 
nach Wohneigentum,  der heuer bereits 4. Kaufabschluß in 
unserem Kleinstunternehmen sowie die Lockerungen der 
Kreditvergaben ab Sommer 25, erlauben für das heurige 
Geschäftsjahr absolut positive Voraussichten! Die leicht 
nachkorrigierten Preise werden in und um Wien mangels 
Angebot stabil bleiben, tendenziell wieder moderat anziehen. 
Nicht zeitgemäßer Altbestand mit fossilien Heizsysthemen wird 
sich preislich weiter nach unten korrigieren. Neue 
Gemeinschafts-Wohnformen werden sich zudem etablieren. 
Gesellschaft wird nicht nur aus finanziellen Gründen wieder 
zunehmend gelebt werden müssen! Wir blicken sehr 
optimistisch in eine sehr schöne, innovative, kreative neue Zeit 
der gegenseitigen Hilfestellung! Werden auch Sie Teil davon! 
 
NEUBAU-GARTENWOHNUNG EBENERDIG zwischen 
Schloßpark SCHÖNBRUNN und S-Bahn, U3 Meidling! 
Demnächst starten wir mit dem Verkauf! 52m²+50m² Garten! 
Hoher QUALITÄTSSTANDARD:Gaulhofer Fenster und Türen 
SICHERHEITSEINGANGSTÜRE; VIDEOÜBERWACHTER 
EINGANG; Fußbodenheizung mit FERNWÄRME 
EICHENPARKETTBÖDEN; Großes Bad mit Wanne 
NEUE Küche, NEUE Terrassenmöbel! KP: € 295.000,- 
Investablöse € 10.000,- kommen zum Kaufpreis noch dazu! 
 
1170 WIEN zwischen SCHAFBERG und HEUBERG! 
Gepflegte, lastenfreie 3-Zimmerwohnung mit FERNBLICK UND 
BALKON in der Pointengasse 10-12! 
Kellerabteil; 1 GARAGENPLATZ ! KP: € 475.000,- 
SEHR SELTENE GELEGENHEIT! Alle Details auf Anfrage! 

 
 

 
 

 
THENNEBERG – 2 SONNIGE 
GRUNDSTÜCKE! 
Sehr seltene GELEGENHEIT: 2 
nebeneinander liegende Grundstücke im 
BAULAND direkt an der Triesting mit 
BACHZUGANG und Panoramablick! Ganz 
viel SONNE! Größe 2x988m²/ je €149.000,-
+Aufschließungskosten.  
30 % verbaubar.  Details auf Anfrage!  

 
 
 
Kaufnebenkosten: 3,5% Grunderwerbsteuer, 1,1% 
Eintragungsgebühr ins Grundbuch (entfällt lt. 
gesetzlichen Bestimmungen ab 1.7.24); 3,6% 
Maklerhonorar incl. MWSt,  Kaufvertragskosten + 
Bankfinanzierungsspesen. 
 
  

Gerne beraten wir auch Sie über neue Wohnformen, wann und wie Ihre Liegenschaft speziell in diesen sehr 
spannenden Zeiten optimal zu verwerten ist. Den gesetzlich vorgeschriebenen ENERGIEAUSWEIS erstellen 
wir für unsere Kunden weiterhin kostenlos! Vereinbaren Sie einen Beratungstermin in unserem gemütlichen 
„Waldbüro“ in Groisbach 88.              Wir freuen uns über Ihre Anfrage!                Bleiben Sie zuversichtlich! 
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Wir starteten traditionell mit 
einem Lesefrühstück am Freitag 
vor den Semesterferien in den 
Tag! Die Kinder durften die ersten 
beiden Stunden in ihrer Lieblings-
lektüre schmökern und nebenbei 
genüsslich frühstücken. Neben 
vielen von zu Hause mitgebrach-
ten Köstlichkeiten gab es für alle 
Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte und das Schulpersonal ein 
Zuckerkipferl, gesponsert von 
der Schulgemeinde! Der Schul-
obmann Johann Miedl half bei 
der Verteilung im Schulhaus tat-
kräftig mit. Ein Dankeschön auch 
an die Bäckerei Singraber für das 
wunderbare Kunstwerk aus Brot-
teig, das auch noch zur Verteilung 
an die Kinder kam.
Vom 11. bis 13. Februar fand an 
unserer Schule ein spannender 

Workshop zum Thema Ernährung 
für die 3. Klassen statt. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt den tollen 
Coaches Alexandra Cepko und 
Bernhard Lenz, die den Workshop 
mit ihrem Fachwissen und Enga-
gement begleiteten. Unter dem 
Motto  „Warum essen wir?“ setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler 
intensiv mit nachhaltiger Ernäh-
rung und gesunden Lebensmit-
teln auseinander. Im praktischen 
Teil wurde gemeinsam gekocht: 
Die Schülerinnen und Schüler be-
reiteten grüne Smoothies, selbst-
gemachte Nudeln mit saisonalem 
Gemüsesugo und Apfelringe im 
Blätterteig zu. Dabei stand nicht 
nur der Genuss, sondern auch 
das Bewusstsein für regionale 
und saisonale Zutaten im Vorder-
grund. Der Workshop war ein vol-
ler Erfolg und hat allen Beteiligten 
viel Freude bereitet. 
Am Faschingsdienstag fand die 
jährliche Faschingsfeier in unse-
rem Schulgebäude statt. Fast alle 
waren verkleidet: Schülerinnen 

und Schüler, das gesamte Schul-
personal und auch die Lehrerin-
nen und Lehrer. Dadurch war für 
eine ausgelassene Stimmung 
gesorgt. Dieses Jahr hatten wir 
gleich am Morgen einen beson-
deren Gast, denn Fabian Fessler 
war als rasender Reporter für den 
ORF-Radio Niederösterreich zu 
Besuch, interviewte Schülerinnen 
und Schüler, den Schulwart Mar-
co Splait, aber auch unsere Direk-
torin Andrea Sattler. Besonders 
war dabei die Performance der 
3a, die das Lied „Wackelkontakt“ 
zu Gehör brachte. Auf der Home-
page der Musik-Mittelschule kön-
nen Sie den Beitrag nachhören. 
Danach begann die Faschings-
Show aller Klassen, die das Publi-
kum fast zwei Stunden unterhielt. 
Eine hochkarätige Jury wählte 
dann aus den zwölf Beiträgen der 
Klassen die besten sechs aus, die 
beim Faschingstreiben auf dem 
ADEG-Parkplatz in Weissenbach 
auftreten durften.

Fotos: Mittelschule Weissenbach
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TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR  //  2266..  AAPPRRIILL  22002255,,  99  ––  1122  UUHHRR  //  NNMMSS  HHAAIINNFFEELLDD  

  Gesang 
Kinderchor, Stimmbildung, 
Sologesang (klassisch & popular) 

  Holzblasinstrumente 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 
Saxophon 

  Blechblasinstrumente 
Trompete, Horn, Tuba, Posaune, 
Tenorhorn, Flügelhorn 

  Tasteninstrumente 
Akkordeon, Klavier, Keyboard, 
Steirische Harmonika, 
Kirchenorgel 

  Saiteninstrumente 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass 

  Streichinstrumente 
Violine, Viola, Cello 

  Musikgarten 
(von ca. 1,5 bis 3 Jahren) 

  Schlaginstrumente 
Schlagzeug klassisch 
(Konzertpauke, Stabspiele, kl. 
Trommel, …) 
Schlagzeug modern  
(Drumset, Percussion, …) Elementare 

Musikpädagogik 
(von 3 bis 6 Jahren) 

uunnss  

D
an

nb
ist du bei unsgenaurichtig!

GGrraattiiss  SScchhnnuuppppeerrssttuunnddee
für das Instrument: _____________________________ 

 
 
 
 

Name des Kindes: ______________________________________________ 
 

Hauptwohnsitz _______________________________________________   
 

Telefonnummer:  ______________________________________________ 
 
Unterschrift der Eltern: ____________________________________ 
 
 

Bitte in der Musikschule, Volksschule oder auf der Gemeinde abgeben! 

Information & Anmeldung: 
Musikschule Hainfeld 
Direktion: Wolfgang Rosenthaler 
Telefon: 02764/3670 | 0676/3653159  
 

Büro: Monika Lampl 
Telefon: 0664 / 2159827 
 

E-Mail: ms-hainfeld@aon.at 
www.musikschule-hainfeld.at 
 

  Tanz / Ballett 
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Punschhütte 
am Hafnerberg

Wir durften Sie wie-
der in der Zeit von 21. bis 

23. Dezember mit warmem 
Glühmost, Punsch und lecke-

ren Brötchen versorgen. Unsere 
Einnahmen gingen, wie jedes Jahr 
an das Ö3-Weihnachtswunder für 
Familien in Not. Wir durften mit 
einer stolzen Spendensumme von 
€ 1.500,-- am 23. Dezember nach 
Wiener Neustadt fahren und diese 
mit anderen Landjugendgruppen 
bzw. der Landjugend Niederös-
terreich übergeben und brachten 

   eine Spende von
€ 100.216,-- zusammen! Ein 

riesengroßes Dankeschön an alle, 
die uns besucht und diese großar-
tige Spendensumme zusammen-
gebracht haben.

Vorhang auf für „Tante Jutta aus 
Kalkutta“
Nach knapp 3 Monaten Proben 
war es wieder an der Zeit für 
manche Mitglieder, ihre Schau-
spielkünste unter Beweis zu stel-
len. Mit unserem diesjährigen 
Stück „Tante Jutta aus Kalkutta“, 
einem Schwank in drei Akten von 
Max Reimann und Otto Schwarz, 
brachten wir wieder viele Besu-
cher und Besucherinnen zu uns 
auf den Hafnerberg.

Uns freut es besonders, dass wir 
den Pfarrsaal wieder mit viel Ap-
plaus und Gelächter gefüllt ha-
ben. Danke an alle Besucher und 
Besucherinnen, dass Sie bei uns 
waren und uns mit viel Lob über-
häuft haben. 

Nach vielen Proben, Vorbereitun-
gen und schlussendlich unse-
ren Aufführungen können wir es 
kaum abwarten und freuen uns 
schon sehr auf unseren wohlver-
dienten Schiurlaub mit unseren 
braven Helfern und Schauspie-
lern.

Landjugend Hafnerberg- Nöstach

Fotos: Landjugend Hafnerberg-Nöstach 
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Liebe Frau Huber,
ich gratuliere sehr herzlich zu 
Ihrem „All Time Makler“-Award. 
All Time Makler 1. Platz 
Gabriela Huber 
Top Makler-Award 2024
TMA für den höchsten Gesamt- 
nettoumsatz seit Firmenstart.
In der Beilage überreiche ich 
Ihnen die Urkunde, die Ihre 
hervorragende Leistung doku-
mentiert. Ich bin sehr stolz, eine 
so großartige Kollegin wie Sie 
in meinem Team zu haben und 
wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2025 viel Erfolg.

Mit besten Grüßen
Harald Urban, Akad.Vkfm.
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www.immo-company.at

gaby.huber@immo-company.at

TRIESTINGTAL  • MÖDLING  • WR. NEUSTADT

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Vormerkkunden!

Gaby Huber: 0664 84 10 770

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Faschingsfest im Kindergarten

Die vergangene Faschingszeit ha-
ben wir auch heuer wieder in vol-
len Zügen genossen. Die Kinder 
gestalteten Girlanden aus Papier, 
durften sich verkleiden, wurden 
geschminkt und konnten bei un-
terschiedlichen Angeboten den 

Turnsaal besuchen, sei es zum 
Überwinden eines Parcours oder 
zur Kinderdisco. Schließlich fand 
am Faschingsdienstag der Höhe-
punkt und gleichzeitig der Ab-
schluss dieser lustigen Zeit statt. 
Dabei gab es verschiedene krea-
tive Angebote in den Gruppen, 
Hindernisparcours, eine Krapfen-

Rutsche und schließlich auch ein 
Kino mit dem Film „Conni feiert 
Fasching“. 

Fotos: Kindergarten Altenmarkt/Triesting
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Ihr Friseursalon

A-2560 Berndorf, Mühlgasse 7 T:  02672/828 70
M: 0650/5903094

A-2571 Altenmarkt a.d.Triesting
Haupstrasse 35 M: 0650/2202325

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um Voranmeldung
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PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE ALTENMARKT - THENNEBERG-
ST. CORONA - KLEIN-MARIAZELL - HAFNERBERG-NÖSTACH

Fotos: Pensionistenverband Altenmarkt

Im Dezember machten wir uns 
mit der Ortsgruppe Alland auf 
den Weg nach Rohr im Gebir-
ge. Trotz der eisigen Kälte und 
des leichten Schneefalls war die 
Stimmung einfach zauberhaft. 
Wir wurden mit wunderbarer 
Live-Musik von zwei talentierten 
Ensembles verwöhnt, und in den 
Pausen wurden spannende und 
amüsante Geschichten erzählt. Es 
war ein unvergesslicher Ausflug!

Unsere Weihnachtsfeier feierten 
wir im gemütlichen Gasthaus 
Rehberger, wo ein ausgezeich-
netes Buffet auf uns wartete. Der 
krönende Abschluss des Jahres 
2024 war die großartige Silves-
terparty im Generationshaus, die 
uns alle in festliche Stimmung 
versetzte.

Am 11. Februar fand im Generatio-
nenhaus ein fröhliches Faschings-
fest statt, das mit herrlich selbst-
gebackenen Faschingskrapfen 
und den mitreißenden Klängen 
der Live-Musiker „Die Brandis“ ge-
feiert wurde. Die bunten Kostüme 
sorgten für eine ausgelassene At-
mosphäre, und die Tombola mit 
tollen Preisen und Gutscheinen 
war das i-Tüpfelchen des Nach-
mittags. Es wurde viel gelacht und 
getanzt – die Stimmung war ein-
fach hervorragend!

Bei unserem Vereinsnachmittag 
am 11. März brachte die kreative 
Elisabeth Kühmayer selbstgebas-
telte Osterdekoration mit. Wir 
gratulierten unseren anwesenden 
Mitgliedern zu ihren Geburts-
tagen: Karner Rudolf (83), Pfeif-
fer Josef (74), Lechner Ilse (75), 

Schrenk Susanna (65), Dörflinger 
Helmut (76) und Schliefsteiner 
Rosa (75). Es ist schön, solche be-
sonderen Momente miteinander 
zu teilen!

In der nächsten Ausgabe wer-
de ich von unseren kommenden 
Ausflügen berichten. Merkt euch 
den 13. Mai vor! Dann findet im 
Generationenhaus in Thenne-
berg 38 unser nächster Vereins-
nachmittag statt, ab 14:00 Uhr. 
Wir würden uns sehr freuen, euch 
dort zu sehen – kommt vorbei auf 
eine selbstgebackene Mehlspei-
se, eine herzhafte Jause oder ein-
fach auf ein kleines Tratscherl!

Mit herzlichen Grüßen 
Susanna Schrenk und das Team
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Seniorenzentrum St. Corona/SChöpfl

Wohnen und Wohlfühlen

unSere ZuSatZleiStungen

In unserem Seniorenzentrum bieten wir 
ein umfassendes Angebot an Leistungen 
– abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. Unser 
Haus bietet Gästen, die im Alter alleine
 leben und mit den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens nicht mehr ganz zurecht-
kommen, einen idealen Aufenthaltsort.

Genießen Sie alle Vorteile:
+ Sicherheit durch Notruf und rasche

medizinische Versorgung im
Bedarfsfall

+ Erholung inmitten wunderbarer Natur
+ Ihr Haustier darf mit
+ Bei Bedarf Finanzierungsmöglichkeiten

auf Anfrage

SeniorenZentrum St. Corona 
Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung
2572 St. Corona am Schöpfl  
Tel.: 02673 / 82 91                            www.pflegehotel.at

Mehr Information:
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Mit den Schnup-
pervormittagen 
in der Volksschu-
le Altenmarkt 
im September 
2024 und März 

2025 konnte unser Verein wieder 
einige Volksschulkinder für den 
Tischtennissport begeistern. Die 
Neuanfänger sind seit der ersten 
Nachmittagseinheit mit viel Be-
geisterung dabei. Bei den Trai-
ningseinheiten steht der Spaß am 
Sport im Vordergrund; das Trai-
ning ist abwechslungsreich, es 
sind sowohl polysportive Einhei-
ten (Bewegungseinheiten, Koor-
dinationstraining) als auch fach-
spezifische Tischtennis-Einheiten 
am Programm. Ein Einstieg ist je-
derzeit noch möglich. Volksschul-
neuanfänger sind jeden Dienstag 
in der Zeit von 16.30 – 17.30 Uhr 
herzlich willkommen.

Herren-Meisterschaft:
Bei den Herren hat unsere erste 
Mannschaft bereits drei Runden 
vor Schluss keine Abstiegssorgen 
mehr und spielt auch in der kom-
menden Saison in der 2. Landesli-
ga. Auch die übrigen Teams in der 
Unterliga, 1., 2., 3. und 4. Klasse 

haben aktuell einen Platz im Mit-
telfeld der Tabelle und können in 
den letzten Runden ohne Druck 
in die letzten Spiele der Saison 
gehen. Sehr erfreulich, dass auch 
unsere Nachwuchsspieler sehr 
erfolgreich in der allgemeinen 
Klasse spielen. Ob Daniel Stickler 
in der Unterliga, Tobias Schütz 
und Selina Groß in der 2. Klasse, 
Marc-Frederic Gruber in 2. und 3. 
Klasse oder Benjamin Schaupp 
sowie Kim Dalitz in der 4. Klasse, 
alle hatten mit ihren Leistungen 
einen großen Anteil am Mann-
schaftserfolg.

Damen-Meisterschaft:
Auch in der Damen-Bundesliga 
hat unsere erste Damen-Mann-
schaft in der 1. Damen-Bundes-
liga UPO vorzeitig den Klassen-
erhalt fixiert und kämpft in den 
letzten Runden um einen Platz 
im Tabellenmittelfeld. Nach dem 
Ausfall von Adrienn Kovacs, die 
bei unserem Bundesliga-Partner 
TTC Guntramsdorf gemeldet ist, 
kamen in der ersten Mannschaft 
mit Dominika Vizinova, Daniela 
Magerle und Isabella Hauer heuer 
nur Spielerinnen zum Einsatz, die 
schon sehr lange für den SKV Al-

tenmarkt eine Spielberechtigung 
haben. Herausragend war vor al-
lem die Leistung im Derby gegen 
den Badener AC; unsere Damen 
feierten einen klaren 6:0-Sieg. 
In der zweiten Mannschaft, die in 
der 2. Damen-Bundesliga spielt, 
kamen mit Selina Groß und Kim 
Dalitz zwei Altenmarkter Nach-
wuchstalente zum Einsatz. Beide 
konnten mit guten Leistungen 
überzeugen.

Nachwuchsturniere 
Beim Nachwuchsturnier in Baden 
feierte Benjamin Schaupp sein 
Turnierdebüt und konnte in sei-
ner Leistungsgruppe mit 4 Siegen 
in 7 Spielen einen großartigen 
Einstand feiern. Beim österreich-
weiten Nachwuchsturnier Ende 
April in Linz wird unser Verein 
mit bis zu 7 Nachwuchstalenten 
vertreten sein. Wir werden in der 
nächsten Gemeindezeitung darü-
ber berichten.

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

Fotos: SKV Altenmarkt-Sektion Tischtennis

MIT BEGEISTERUNG BEIM TISCHTENNIS

©Privat
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INFOTAG 
der  

Musikschule Triestingtal 
 

am Donnerstag, den 08. Mai 2025 
von 18:00 bis 19:30 Uhr 

im Musikheim in Altenmarkt 
 
 

 Instrumentenpräsentation 
informiere dich über unser Unterrichtsangebot & probiere dein Wunschinstrument 
 

 Vorstellung unserer Lehrer 
lerne unser Lehrerteam kennen 
 

 Kostenlose Schnupperstunde 
vereinbare vor Ort eine kostenlose Schnupperstunde für dein Wunschinstrument 
 

 Leihinstrumente 
die Musikschule bietet viele Leihinstrumente nach Verfügbarkeit für den Unterricht 
an 
 

 Unterrichtsstandorte 
finde den passenden Unterrichtsstandort für dich (VS Altenmarkt, Musikheim 
Altenmarkt, Musikhaus Weissenbach, NMS Weissenbach, Musikschule Berndorf 
uvm.) 
 

 Anmeldung Schuljahr 2025/26 
rechtzeitig Platz sichern – Anmeldeschluss: 1. Juni 2025) 

 
 
 Kontakt: 
 Gemeindeverband der Musikschule Triestingtal 
  Kislingerplatz 5 
 2560 Berndorf 
    Tel: 02672/84448 
 E-Mail: office@musikschuletriestingtal.at 
 Homepage: www.musikschuletriestingtal.at 
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Liebe GemeindebürgerInnen!

Ich kann Ihnen mitteilen, dass ich 
auch in den nächsten 5 Jahren 
wieder für den Ausschuss Sozia-
les, Gesundheit und Gemeinde-
friedhöfe zuständig bin.
Sollten Sie soziale Probleme ha-
ben, dann können Sie sich jeder-
zeit direkt an mich wenden. In 
diesem Sinne darf ich abermals 
auch an den von meiner Schwes-
ter und mir geführten Sozialmarkt 
in Berndorf erinnern. Er ermög-
licht es, qualitativ hochwertige 
Lebensmittel, Obst und Gemüse, 
Süßwaren, diverse Getränke, Tief-
kühlware, Pflegeprodukte, Rei-
nigungsmittel und viele weitere 
Markenprodukte aller Art zu nied-
rigsten Preisen zu erwerben. Dies 
ist für bezugsberechtigte Perso-
nen mit geringem Einkommen 
von großer Bedeutung, da sie so 
Zugang sowohl zu Grundnah-
rungsmitteln wie auch zu unzäh-

ligen anderen notwendigen Gü-
tern haben, ohne ihre finanziellen 
Mittel übermäßig zu belasten.
Dies alles war für meine Schwes-
ter und mich der Antrieb, mit 
vollstem Einsatz in allen dafür 
notwendigen Bereichen und in 
unzähligen Arbeitsstunden die-
ses Projekt auf die Beine zu stel-
len, um soziale Hilfe leisten zu 
können.
Da die bezugsberechtigten Per-
sonen fast täglich mehr werden, 
zeigt sich, dass diese Entschei-
dung nicht nur richtig, sondern 
wirklich notwendig war.
Ich werde Sie auf diesem Weg 
auch ständig über die aktuell vor-
herrschenden Infektionskrank-
heiten informieren.
So verblieb im Vergleich zur Vor-
woche die Aktivität der Meta-
pneumoviren und RSV stabil bei 
16% bzw. 10%, während die Nach-
weise von Rhinoviren deutlich auf 
17% anstiegen. Saisonale Corona 

Viren, SARS-CoV-2 und Parainflu-
enza Viren konnten nur vereinzelt 
nachgewiesen werden.
Auf den Gemeindefriedhöfen ste-
hen in nächster Zeit auch viele Ar-
beiten an. So muss in Nöstach der 
Turm restauriert werden, wofür 
ein großer Aufwand erforderlich 
ist. Wie bereits angekündigt, muss 
in Thenneberg eine neue Urnen-
grabmauer errichtet werden. In 
St. Corona wird die Neuerrichtung 
der Pflasterung anfallen. Auch in 
Klein-Mariazell werden zur Auf-
rechterhaltung des Istzustandes 
Arbeiten erforderlich sein.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen Allen ein schönes Osterfest 
und ein weiteres schönes, gesun-
des und virusfreies Jahr 2025.

Dr. Manfred Hollenberger
(Obmann des Ausschusses für So-
ziales, Gesundheit und Gemein-
defriedhöfe)
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	 05.	 April 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 12.	 April 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 26.	 April 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	
	 04.	 Mai 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 10.	 Mai 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02674/84101
	 18.	 Mai 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	 31.	 Mai 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	
	 07.	 Juni 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 21.	 Juni 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 29.	 Juni 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	

Den aktuellen Ärztedienst finden Sie unter
www.arztnoe.at 

Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 
Er könnte sich auch auf Visite befinden!

	 05./06.	 April  2025	 Dr. Effenberger-Spreitzer, 2340 Mödling	 02236/42765		
	 12./13.	 April  2025	 Dr. Gabriela Radl, 2353 Guntramsdorf	 02236/52455
	 19.-21.	 April  2025	 Dr. Andrea Krebs, 2512 Tribuswinkel	 02252/49819
	 26./27.	 April  2025	 Dr. Nina Trinkl, 2351 Wr. Neudorf	 02236/45563
	
	 01.	 Mai  2025	 Dr. Pachel-Tettinger, 2380 Perchtoldsdorf	 01/8906068
	 03./04.	 Mai  2025	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	 10./11.	 Mai  2025	 Dr. Nicole Steiner, 2352 Gumpoldskirchen	 02252/62353
	 17./18.	 Mai  2025	 Dr. Effenberger-Spreitzer, 2340 Mödling	 02236/42765
	 24./25.	 Mai  2025	 Dr. Schmid-Renner, 2532 Heiligenkreuz	 02258/8580
	 29.	 Mai  2025	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	 31.	 Mai  2025	 Dr. Mohammad H. Valizadeh, 3100 St.Pölten	 02742/26958

	 01.	 Juni  2025	 Dr. Mohammad H. Valizadeh, 3100 St.Pölten	 02742/26958
	 07.-09.	 Juni  2025	 Dr. Pachel-Tettinger, 2380 Perchtoldsdorf	 01/8906068
	 14./15.	 Juni  2025	 Dr. Mevlüt Simsek, 3100 St. Pölten	 02742/21120
	 19.	 Juni  2025	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997	
	 21./22.	 Juni  2025	 Dr. Lukas Anderl, 2500 Baden	 02252/45375
	 28./29.	 Juni  2025	 Dr. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294
	

! Änderungen vorbehalten !
www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST



Seite  20 Nr. 1    April  2025

Jetzt anfragen!* 
* Ermäßigungen für Mitglieder und 
Stifterinnen und Stifter 
www.stiftskeller.info 
Info: 0660 / 762 16 57 

Der „neue“ alte  
Stiftskeller in Klein-Mariazell 

 

Ein Ort für jeden Anlass! 

Geburtstag  Hochzeit  Taufe 
Seminar  Tagung  Firmen-

event  Konzert  Lesung 
Ausstellung  und vieles mehr! 
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Liebe Mitglie-
der und Freun-
de von NÖs Se-
nioren!

Der Winter ist 
vergangen und 

wir freuen uns über den Frühling. 
Wie immer nun ein kurzer Rück-
blick: Am 6. Dezember hatten 
wir eine schöne Weihnachtsfeier, 
die durch den herzerfrischenden 
Beitrag der Kinder der Musikmit-
telschule besonders stimmungs-
voll war. Ein wichtiges Ereignis 
in unserem Vereinsleben war die 
Jahreshauptversammlung am 17.  
März im Gasthaus Rehberger, wo 
wir diesmal außer den 68 Teilneh-
mern auch unseren Bürgermeis-

ter, die Bezirksobfrau Maria Fuchs 
und den Landesobmann Herbert 
Nowohradsky begrüßen konnten. 
Es wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Obmann ist Alfred Pechha-
cker, seine Stellvertreterin Elisa-
beth Zuckerstätter, Finanzreferent 
Heinrich Leitner, Schriftführerin 
Monika Karner und Organisati-
onsreferentin bleibt Veronika Ko-
isser. Die Kassaprüfer sind Franz 
Schildbeck und Friedrich Wallner. 
Ein großer Dank gilt den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern 
Magdalena Derkits (Schriftfüh-
rerin) und Norbert Zuckerstätter 
(Finanzreferent). Zum erweiterten 
Vorstand gehörten ebenso Gisela 
Scheibenreiter und Leopold Lin-
tinger. Erstere trug unsere Infor-

mationen in Thenneberg aus und 
war dort  auch für das Inkasso 
der Mitgliedsbeiträge zuständig. 
Die gleiche Tätigkeit verrichtete 
Leopold in Klein-Mariazell und St. 
Corona. 
Über die Fahrt nach Wien mit der 
Besichtigung der Hofburg und die 
weiteren Vorhaben unseres Ver-
eins werden wir in der nächsten 
Ausgabe berichten.
Zum Schluss noch wie immer die 
Einladung: Werde Mitglied unse-
res Vereins, du wirst es nicht be-
reuen!

Elisabeth Zuckerstätter und der 
Vorstand von NÖs Senioren

Rasenmähen
Zu Frühjahrsbeginn möchten wir wieder daran 

erinnern, dass Rasenmähen mit Motormähern mit 
Verbrennungsmotoren 

an Sonn- und Feiertagen verboten ist. 
Ausgenommen von dieser Verordnung sind 

landwirtschaftliche Betriebe.

NÖ SENIOREN

Foto: NÖ SENIOREN
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BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at
BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at

Zeig den alten 
Fenstern wo die 
Tür ist.
Fenster tauschen – schnell und unkompliziert. Bei uns
läuft der Fenstertausch rasch, sauber und einfach ab. 
Wir informieren Sie gerne über die aktuellen Förderungen!

24_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   124_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   1 09.12.24   16:1209.12.24   16:12
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AUS DER PFARRE

In der Pfarrkirche von Altenmarkt 
waren die Glocken verstummt. 
Grund dafür war die völlig veralte-
te Steuerungsanlage der Glocken, 
die ihren Geist aufgegeben hatte.

Eine Welle der Hilfsbereitschaft 
setzte ein und dank großzügiger 
Unterstützung vieler konnte die 
Anlage erneuert werden und die 
Glocken schon zu Weihnachten 
das Christfest einläuten.

Zum Altenmarkter Geläut gehö-
ren insgesamt 4 Glocken, die als 
volles Geläut schon über längere 
Zeit nicht mehr zu hören waren, 
da sie nach und nach verstumm-
ten und nur noch die große Glo-
cke ertönte.

Die Kosten der Firma Kostner aus 
Oberösterreich für die neue Steu-
erungsanlage betrugen  € 10.000. 
Durch einen Zuschuss der Erzdiö-

zese Wien und  Unterstützern aus 
unserer Marktgemeinde konnte 
die Rechnung bezahlt werden.

Für die vielen kleinen Spenden, 
aber auch die großen Spenden 
der Familien Bettel, Speringer, Mi-
chael Gadinger, Cepko, Zöchner, 
Zuckerstätter, Auer, Satran, Anton 
Pechhacker, der ÖVP Ortsgruppe 
und Dorferneuerung sagen wir 
ein herzliches Vergelt´s Gott!

www.kral-berndorf.at
Bücher • Büro • Schenken • Schule • Tischkultur & Genuss

J.F. Kennedyplatz 2 2560 Berndorf | +43 2672 82236

KRAL BERNDORF WÜNSCHT 
FROHE OSTERN!

Foto: Pfarre Klein-Mariazell
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Niederösterreich radelt 
& unsere Gemeinde radelt mit!
Unsere Gemeinde startet aktiv in 
den Frühling und schwingt sich in 
den Sattel. Ab 20. März zählt bei 
der Mitmach-Aktion „Niederöster-
reich radelt“ jeder gesammelte 
Radkilometer für unsere Gemein-
de und unser Bundesland.

Jeder Radkilometer zählt
Treten wir gemeinsam fleißig in 
die Pedale und sammeln wir Rad-
kilometer! Wer mitmacht, fördert 
die eigene Gesundheit, spart Geld 
und hat die Chance tolle Preise zu 
gewinnen, darunter e-Bikes, Trek-
kingräder oder praktisches Rad-
zubehör.

Mitmachen beim Anradeln
Los geht’s! Schon beim Anradeln 
im März und April werden zahl-
reiche Radzubehör Preise verlost. 
Wer bis zum 30. April mindestens 
50  Radkilometer gesammelt hat, 
nimmt an der Verlosung teil.

Fahrten aufzeichnen mit der 
App
Mitmachen ist ganz einfach: die 
Radfahrten können ganz be-
quem mit der „Österreich radelt“-
App erfasst werden. Kein Fan von 
Apps? Kein Problem, auch über 
die Website kann man an der Ak-
tion teilnehmen und die Fahrten 
eintragen. Jeder Kilometer mit 
dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 
1. Österreich radelt App downloa-
den unter www.radelt.at/appsto-

re oder mitmachen über die Web-
site www.noe.radelt.at
2. Als Teilnehmer neu registrieren 
oder wieder anmelden, falls man 
bereits einmal mitgemacht hat
3. Fleißig radfahren und die Fahr-
ten in das eigene Profil eintragen. 
Die Kilometer zählen über die an-
gegebene Wohnadresse automa-
tisch für unsere Gemeinde. 

Jetzt anmelden & mitradeln!
Die aktivsten Gemeinden Nie-
derösterreichs werden im Herbst 
ausgezeichnet. Je mehr Bürgerin-
nen und Bürger aus unserer Ge-
meinde mitradeln, desto höher ist 
unsere Chance auf dem Stockerl 
zu landen. Also macht mit und 
zeigt, dass unsere Gemeinde vol-
ler Energie steckt!
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Das „Z´ammhocken 2025“, unsere Generalversamm-
lung, fand wieder Anfang Jänner statt. Leider muss-
ten wir das Ausscheiden eines verdienten Sängers, 
nämlich von Franz Schildbeck, der auch als Kassier 
jahrelang tätig war, zu Kenntnis nehmen. In diesem 
Zusammenhang sei ihm für seine fünfundzwanzig-
jährige verdienstvolle Mitgliedschaft im Kirchenchor 
Hafnerberg herzlich gedankt. Aus diesem Grund war 
die Neuwahl eines Kassiers notwendig. Die Wahl er-
gab einstimmig, dass Gabriele Steiner in Zukunft die 
Finanzen des Chores betreuen wird.  

Bei dem Zusammentreffen im Gasthaus Rehberger 
blickten wir auch auf das Jahr 2024 zurück. Hier nun 
einige Eckdaten, die vielleicht auch für andere inte-
ressant sind: 

15 Soprane 
12 Altistinnen 

  7 Tenöre
  5 Bässe

Somit hat der Kirchenchor Hafnerberg im Jahre 2024 
39 SängerInnen, inkl. Chorleiter also 40 Mitglieder, 
eine stattliche Zahl, auf die wir stolz sind. 

Auszeichnungen erhielten:
10 Jahre: Matthias Kühmayer, Gabriela Schrott
15 Jahre: Monika Huber
20 Jahre: Lambert Schön, Elisabeth Ströcker-Grandl

Der Chor absolvierte im vergangenen Jahr 29 Pro-
ben und 24 Auftritte, Höhepunkt war sicherlich das 
Festkonzert im Rahmen von „cellensis“ unter dem 
Motto „100 Jahre Kirchenchor Hafnerberg“.

Nach der singfreien Zeit im Fasching, was beim Kir-
chenchor Tradition hat, fingen wir wieder am Mon-
tag nach dem Aschermittwoch zu proben an, denn 
das Osterfest ist eine sehr auftrittsintensive Zeit. Mit 
großer Freude proben wir am Programm für Karfrei-
tag, die Osternacht und das Hochamt am Ostersonn-
tag (Joseph Haydn „Kleine Orgelsolo-Messe“) sowie 
für die Mitwirkung beim „Frühlingskonzert“ der Blas-
musikkapelle und für die Messgestaltung bei der   
15. Bauernbundwallfahrt in Klein-Mariazell.

	 Obfrau:	 Gabi Mitterer
	 Kassier:	 Gabriele Steiner
	 Schriftführerin:	 Gabi Schrott
	 Archivare:	 Hilde u. Lambert Schön
Chorleiter-Stellvertr.:		 Monika Huber, 	
		  Theresa Matz, 
		  Cornelia Foramitti
	 Chorleiter:	 Andreas Bartl

Foto: Kirchenchor Hafnerberg
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Wir gratulieren herzlich:

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN:
EDER Theodin
FUCHS Emma

KQIRA Letizia Liza

85. GEBURTSTAG
RATH Hermann

STRUBREITER Heinrich
WUNDER Peter

KÄSSMEIER Reinhold
SCHEIBENREITER Traude

WUNDER Erika

95. GEBURTSTAG
MONDSCHEIN Margareta

80. GEBURTSTAG
STRICKER Waltraud

©
N

ad
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e 
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r

DIAMANTENE HOCHZEIT
HUBER Adolf und Josefa

90. GEBURTSTAG
DEDEK Charlotte

ZUNTERMANN Josef
SCHEIBENREITER Hermann

FISCHER Maria

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
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Wenn auch Sie einen Beitrag zur Orgelrenovierung  
leisten möchten, die Kontonummer lautet:  

 

IBAN AT 20 3204 5001 0250 66 73 
Pfarre St. Corona am Schöpfl   
St. Corona am Schöpfl 24  
2572 Kaumberg 
Kennwort:  „Orgelspende“   
  

Herzlichen Dank für Ihre Spende,  Vergelt’s Gott! 
   
 
 

Kaufmannorgel, 1896 

 
       
       
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Empore und Orgel 
„Die Kirche hatte schon von allem Anfang eine Empore. 
Dies beweisen die Inschriften, die sich auf deren beiden 
Säulen befanden. 17 und 21 – 1721, was wohl auch die 
Fertigstellung der Kirche anzeigen sollte. Man gelangte 
damals noch über eine hölzerne Treppe, die sich in der 
linken hinteren Ecke des Kirchenschiffes befand, auf 
diese. Sie hatte zu dieser Zeit jedoch noch keine Orgel. 
Eine solche wurde vermutlich erst in Josephinischer  Zeit 
angeschafft. Einen Hinweis darauf erhalten wir erstmals 
in einer Fassion aus dem Jahre 1801, in der für den 
Orgelaufzieher 2 fl. verrechnet wurden. Gegen Ende des 
vorigen Jahrhunderts wurde dieses Instrument durch ein 
neues ersetzt, das mehr dem damaligen Trend 
entsprach; barocke und klassische Klänge mussten der 
Romantik weichen. Auf dem Blasebalg befindet sich 
heute noch ein Zettel angebracht, der darauf  hinweist, 
dass die Orgel 1896 von der Wiener Werkstatt Johann 
Kaufmann errichtet wurde.“ (Aigner, Thomas: „Zum 
heyligen Prun oder S. Corona genand“, 1994, S.61f)  

Fotos: Ernst Gruber, Layout: Claudia Lechner 
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Das LEADER-Programm als Chance für 
innovative Projekte

2024 sind viele neue LEADER-Projekte vom Projekt-
auswahlgremium positiv bewertet worden.
Wenn auch Sie Ideen haben, die ins LEADER-Pro-
gramm passen, zögern Sie nicht und kontaktie-
ren Sie uns. Interessierte können sich jederzeit im 
Regionsbüro unter office@triestingtal.at melden. 
Der nächste Förderaufruf läuft von 17. März bis 
16. Mai 2025. 
Zwei regionsweite Projekte werden vom LEADER-
Team 2025 selbst umgesetzt: Der Schwerpunkt Was-
ser und Umweltbildung wird über 2 Jahre die Region 
begleiten und die Regionalmesse „Zukunft anpa-
cken“ prägt den Frühling 2025.

Die Regionalmesse als Plattform für 
Betriebe der Region

Regionalmesse 23. & 24. Mai im Kulturhaus 
Hirtenberg
Die LEADER-Region Triestingtal+ lädt Sie herzlich 
zur Regionalmesse „Zukunft anpacken“ ein. Bei 
der Messe präsentieren Unternehmen aus der ge-
samten Region ihre Produkte, Dienstleistungen 
und Innovationen. Die Veranstaltung ist eine ein-
malige Gelegenheit, regionale Betriebe näher ken-
nenzulernen, spannende Kontakte zu knüpfen und 
sich ein Bild von der Vielfalt und Stärke unserer re-
gionalen Wirtschaft zu machen.
Die Messe steht zusätzlich im Zeichen von Karriere 
und Ausbildung. Dabei geht es nicht nur um Lehr-
stellen oder offene Stellenangebote, sondern vor 
allem darum, die Vielfalt an Berufsmöglichkeiten in 
der Region aufzuzeigen. Jugendliche, Arbeitssu-
chende und Interessierte können sich umfassend 
informieren. Zusätzlich stehen Informations- und 
Servicetische des AMS zur Verfügung, um wertvol-
le Tipps und Beratung rund um Jobsuche, Berufsori-
entierung und Weiterbildungsangebote zu erhalten.
Nähere Informationen unter: www.triestingtal.at

Fotos: Leader Region Triestingtall

Verpasse keine 
Veranstaltung 
mit CITIES.

Frühschoppen,  

Feuerwehrfest  

oder Fußballspiel? 

Du kannst damit zwar nicht auf  
mehreren Hochzeiten gleichzeitig  
tanzen, aber du weißt, wann & was  
in deiner Stadt/Gemeinde los ist.

ME HR  INFOS  Z U  C IT IE S :
WWW.CITIESAPPS.COM
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser

Frohe             Ostern

www.noe.hilfswerk.at
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ANGEBOT DES VEREINS HILFSWERK TRIESTINGTAL

• täglich warmes, frisch gekochtes Essen
• 4 (!) Menüs zur Auswahl
• wird zu Ihnen nach Hause geliefert
• an 365 Tagen pro Jahr - 7 Tage/Woche mit Sonn– und Feiertagen
• auch für einzelne Tage bestellbar

Auskünft e:
Manuela Garherr 
Tel. 0677/6212 3694

Essen auf Rädern warm
im Triestingtal

Wir beliefern Sie gerne

 

 

 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit schenken Zeit damit 
Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich ist. Die Bedürfnisse 
der schwer Kranken und Sterbenden stehen dabei immer im 
Mittelpunkt. 

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 



Seite  31Nr. 1   April  2025

MÄNNERGESANGSVEREIN THENNEBERG

Da sich unser lieber Chorleiter 
Dieter Bartl zurzeit in Baden im 
Spital befindet, hat er mich ge-
beten einen Bericht über unsere 
Auftritte zu verfassen. Wir wün-
schen ihm das Allerbeste. Wir sind 
in der glücklichen Lage, gleich 
drei Chormeister in unseren Rei-
hen zu haben: Dieter und Andreas 
Bartl und Georg Zuckerstätter. Wir 
arbeiten gerade an einem ganz 
neuen Programm mit bekannten 
Austropop-Songs für unser Früh-
lingskonzert am Samstag, 17. 
Mai 2025 in der Mehrzweckhalle 
Altenmarkt. Außerdem wird ein 
Gastchor mitwirken. Wir würden 
uns sehr über zahlreichen Besuch 
freuen, Sie werden es nicht bereu-
en.

Ein Rückblick auf den Advent mit 
insgesamt drei Auftritten:
In Klausen-Leopoldsdorf wirkten 
wir am 7. Dezember beim Klaus-
ner Advent gemeinsam mit dem 
Kinderchor der Volksschule und 
einer Flötenspielerin mit. Durch 
das Programm führte Othmar, der 
auch einige Gedichte vortrug. Die 
Veranstaltung war sehr gut be-
sucht.
Am 8. Dezember hatten wir be-
reits um 15.00 Uhr einen Auftritt 
beim Adventmarkt vor dem Feu-
erwehrhaus in Altenmarkt.
Am Abend ging es weiter auf 
den Hafnerberg, wo wir um 19.30 
Uhr in der Wallfahrtskirche unser 
Adventkonzert gestalteten. Die 
Gesamtleitung hatte unser Chor-

leiter Dieter Bartl. Die weiteren 
Mitwirkenden waren der Chor 
Hoch 10, die Altenmarkter Wei-
senbläser, das Ensemble Vielli, ein 
Holzblasensemble und natürlich 
auch der Kirchenchor Hafnerberg. 
Es war eine sehr schöne und stim-
mungsvolle Veranstaltung, bei 
der wir alle mit viel Applaus be-
lohnt wurden.
Unser Vereinsjahr schlossen wir 
mit einer gemütlichen Weih-
nachtsfeier im Kaumberger Ren-
zenhof ab.
Erich Bettel, Obmann

Foto: MGV Thenneberg
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Öffnungszeiten ab 1.April
Mo-Fr 8.00-12.00 13.00-18.00

Sa 8.00-12.00

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

RASENMÄHER
 RASENROBOTER

RASENTRAKTOREN

WERKZEUGE
für 

Haus & Garten

HAUSMESSE
25. & 26. April 2025
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DORFGEMEINSCHAFT KLEIN-MARIAZELL

Wir blicken auf einen stimmungsvollen Advent 2024 
zurück. Zum zweiten Mal fand unser jährlicher Ad-
ventmarkt beim Stiftskeller statt. Wir möchten uns 
bei allen Helfern und den zahlreichen Besuchern 
recht herzlich bedanken. Wir freuen uns, dass diese 
„neue Form“ des Marktes so gut angenommen wird.
Im Frühling sind wir damit beschäftigt, den Kloster-
park wieder sommerfit zu machen und unsere Pro-
jekte für das heurige Jahr zu besprechen und um-
zusetzen. Bald wird es eine Bücherbox geben. Unter 
dem Motto „bring ein Buch, nimm ein Buch“,  kann 
man gratis Bücher, die nicht mehr gebraucht wer-
den, abgeben und sich im Zuge dessen ein anderes 
Buch mitnehmen.

Einen schönen Frühling wünscht die Dorfgemein-
schaft Klein-Mariazell!

J.-F.-Kennedyplatz 1
2560 Berndorf

office@triestingtal.at

Winterfreuden in Altenmarkt –
Start in die Eissaison 
Feierliche Eröffnung der neuen Multifunktions-
fläche mit Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf
Am 9. Januar 2025 war es soweit: Altenmarkt durfte 
die Eröffnung seiner neuen Multifunktionsfläche mit 
Natureislaufplatz feiern. Bürgermeister Josef Balber 
leitete die Feierlichkeiten ein, während der Ehren-
gast Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf in seiner Festansprache allen Beteiligten für ihr 
Engagement dankte.
Die Initiative zu diesem LEADER-Projekt ging vom 
SKV-Altenmarkt unter der Leitung von Obmann 
Christian Obermüller aus. Die Umsetzung übernahm 
eine Arbeitsgemeinschaft aus der Gemeinde und 
dem Verein, der auch künftig die Betreuung der Mul-
tifunktionsfläche mit dem Natureislaufplatz ehren-
amtlich übernehmen wird. Ein besonderes Highlight 
des Projekts ist die Umgestaltung der ehemaligen 
Haltestelle Altenmarkt zu einer gemütlichen Kantine 
mit Schlittschuhverleih und Toiletten. Damit ist es im 
Rahmen dieses Projektes gelungen, weitere Ange-
bote rund um den Multifunktionsplatz zu schaffen. 
Noch im Laufe dieses Jahres soll auch der Triesting-

Gölsental-Radweg auf die ehemalige Schienentrasse 
verlegt werden und damit direkt vorbeiführen.
Bürgermeister Josef Balber zeigte sich stolz: „Wir er-
öffnen heute weit mehr als einen Multifunktions-
platz. Hier ist ein neuer Treffpunkt für Jung und Alt 
aus dem gesamten oberen Triestingtal entstanden. 
Schon in den ersten Jännertagen haben uns mehr 
als 100 Kinder besucht und die Möglichkeit eiszu-
laufen genutzt, aber auch für Eisstockschießen und 
Eishockeyspielen ist Platz“ 
Gelungen ist dies alles durch viele helfende Hände 
und die Unterstützung von Bund, Land und europäi-
scher Union.
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,

das Erscheinungsbild unserer Ge-
meinde liegt uns allen am Herzen. 
Besonders die Vorgartenflächen 
prägen unser Ortsbild und tragen 
maßgeblich zu einer freundlichen 
und einladenden Atmosphäre 
bei. Damit unsere Gemeinde wei-
terhin ein schöner und lebens-
werter Ort bleibt, laden wir euch 
herzlich ein, aktiv an der Gestal-
tung und Pflege dieser Flächen 
mitzuwirken!

Warum ist eure Beteiligung 
wichtig?
Nicht gepflegte oder ungenutzte 
Flächen wirken oft ungeordnet 
und wenig ansprechend. Um dem 
entgegenzuwirken, möchten wir 
gemeinsam mit euch nachhaltige 
Lösungen umsetzen. Flächen, die 
nicht betreut werden, sollen ent-
weder:

› In Biodiversitätsflächen um-
gewandelt werden, um wertvol-
le Lebensräume für Insekten und 
Kleintiere zu schaffen.

› Mit pflegeleichten Materialien 
wie Kies oder Mulch gestaltet 
werden, um das Ortsbild harmo-
nisch zu erhalten.

Eure Möglichkeit zur Mitgestal-
tung
Alle Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Möglichkeit, sich aktiv an 
der Betreuung von Flächen in un-
serer Gemeinde zu beteiligen. Ob 
ihr euch um eine kleine Grünflä-
che kümmern oder einen Vorgar-
ten besonders liebevoll gestalten 
möchtet – jede helfende Hand ist 
willkommen!

Unterstützung durch die Ge-
meinde
Wir wissen euer Engagement sehr 
zu schätzen! Daher unterstützt die 
Gemeinde alle freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer mit einer Aus-
wahl an Blumen und Pflanzen, 
die für die Gestaltung der Flächen 
zur Verfügung gestellt werden. So 
können wir gemeinsam für eine 
blühende und einladende Umge-
bung sorgen.

Jetzt mitmachen – Anmeldefrist 
bis 25. April 2025

Wenn ihr Interesse habt, euch an 
der Gestaltung unserer Vorgar-
tenflächen zu beteiligen, meldet 
euch gerne bis zum 25. April 
2025 im Gemeindeamt. Dort 
stehen wir euch für Fragen und 
weitere Informationen zur Verfü-
gung.

Lasst uns gemeinsam aktiv wer-
den und unser Ortsbild noch 
schöner gestalten! Jede Beteili-
gung zählt und trägt dazu bei, 
dass sich alle in unserer Gemein-
de wohlfühlen.
Wir freuen uns auf eure Unterstüt-
zung! 
Euer gf. GR Christian Leitner

GEMEINSAM UNSER ORTSBILD VERSCHÖNERN - JETZT MITMACHEN!
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Die Kinder der Blockflötenklasse lernen die Blasinstrumente 
kennen. In der 3. und 4. Klasse haben sie die Möglichkeit, sich 
zur Blasmusikklasse anzumelden.

Eislauftraining mit Obelix
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Fotos: Volksschule Altenmarkt

Backen mit dem Elternverein Lehrerinnenfortbildung „Gemeinsam stark werden“

Kletterwand, gesponsert vom Elternverein

Musiktheater „Christmas in New York”, ein Kulturprojekt 
gefördert von der OECD

Besuch Tag der offenen Türe der Mittelschule Weissenbach

Kindermuseum im Schloss Schönbrunn

Springschnur-
challange

Ausgezeichnet als Schulsportschule
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Daniela Staudinger
Tel.: 0699/108 00 202
E-Mail: staudinger.agentur@gmail.com

Mensch im 
Mittelpunkt

24-Stunden-
Betreuung
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Liebe Freunde der Feuerwehr, werte Bevölkerung!
Der Frühling ist auch heuer wieder mit hohen Tem-
peraturen vertreten. Die Natur erwacht aus ihrem 
Winterschlaf. Die Temperaturen im Winter und im 
Frühjahr waren höher als im langjährigen Durch-
schnitt und besonders die Niederschlagsmenge 
liegt deutlich unter den Erwartungen.
Die Trockenheit stellt bereits jetzt eine erhöhte Wald-
brandgefahr dar. Deutlich war dies am Wochenende 
von 8./9. März 2025 an der Rax erkennbar, wo der 
Brand eines Fahrzeuges sofort auf den Wald über-
griff. Wie gewohnt blicken wir zuerst auf unseren Ball 
zurück.
Ball
Am 11. Januar 2025 fand unser traditioneller Feuer-
wehrball im Gasthaus zum Kleinen Semmering am 
Hafnerberg statt. Der gut besuchte Ball animierte 
die Gäste aller Altersklassen zu einer außergewöhn-
lichen Feier bis in die frühen Morgenstunden.
Einsätze 

Die Alarmierung am Sonntag, 5. Jänner 2025 zu ei-
nem Dachstuhlbrand fuhr vielen Feuerwehrkamera-
den bis ins Mark, da die Einsatzalarmierung auf die 
Adresse des Feuerwehrhauses stattfand.
Auch beim Eintreffen am Einsatzort war die Situation 
vorerst unklar, da der Brand sehr starken Rauch ent-
wickelte. Aufgrund der Lage des Einsatzortes im eng 
verbauten Siedlungsgebiet des Hafnerbergs wurde 
vom Disponenten die Stufe III alarmiert.
Wenig später waren sieben Feuerwehren mit über 
125 Einsatzkräften vor Ort, was eindrucksvoll die 
Schlagkraft und die Bereitschaft der Mitglieder zur 
Schau stellte. Beim Brandgeschehen selbst konnte 
bald festgestellt werden, dass es sich auf den Kamin 
eines Einfamilienhauses am Hafnerberg begrenzte. 
Es waren keine angrenzenden Bauteile betroffen. 
Bei einem Kaminbrand kann kein Löschmittel auf-
gebracht werden, da durch das Verdampfen eine 
Raumforderung entsteht und durch Verpuffungen 

Schäden an der Bausubstanz entstehen. Somit muss 
das Abbrennen überwacht und kontrolliert werden. 
Nach dem Einsatz muss eine sachkundige Person 
die Feuerstelle begutachten und die Betriebserlaub-
nis erteilen. In diesem Fall war dies ein anwesender 
Kamerad, der Rauchfangkehrer ist. Für die großen 
Gerätschaften war die L131 für die Ortsdurchfahrt 
Hafnerberg während des Einsatzes gesperrt.
Ausbildungen
Am Samstag, 23. November 2024 traten 24 Kamera-
den in unterschiedlichen Stufen zur „Ausbildungs-
prüfung im Technischen Einsatz“ an. Dabei schaffte 
eine Gruppe die Prüfung in der Stufe Gold. 

Das „Funkleistungsabzeichen“, ebenfalls in der Stufe 
Gold, erwarben die Feuerwehrmänner Sebastian Fi-
scher und Lukas Studer am 8. März 2025.
LM Martin Winzer, HFM Christof Daxböck, BM Johan-
nes Ivancich, OFM Martin Ströcker-Grandl und OFM 
Markus Daxböck absolvierten den Kurs „Verhalten 
vor der Einheit“. Die erste Prüfung und damit die 
grundlegende Ausbildung schlossen PFM Stefan Ha-
cker und PFM Christoph Reithofer mit der Prüfung 
„Abschluss Truppmann“ ab. PFM Christoph Reit-
hofer setzte dann seine Ausbildung mit dem Modul 
„Grundlagen Feuerwehrfunk“ fort. Besonders freut 
es uns, dass wir PFM Johannes Daxböck und PFM 
Stefan Hacker seit heuer in unseren Reihen begrü-
ßen dürfen.

Vorausschau
Abschließend dürfen wir Sie zu unserem Florianifest 
am Sonntag, 4. Mai 2025 einladen. Wie üblich be-
ginnen wir um 10:00 Uhr mit einer Heiligen Messe in 
der Wallfahrtskirche am Hafnerberg. Anschließend 
gibt es nach einem kurzen Festakt Speis und Trank 
und ein gemütliches Beisammensein im Feuerwehr-
haus.

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der FF Nöstach-Hafnerberg

 FREIWILLIGE FEUERWEHR NÖSTACH-HAFNERBERG

Fotos: Feuerwehr Nöstach-Hafnerberg
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Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Den Auftakt unseres „Feuerwehrlebens“ stellte wie 
jedes Jahr die Mitgliederversammlung am 6. Jänner 
dar. 
Die jährliche Mitgliederversammlung bietet auch 
die Möglichkeit, verdiente Mitglieder zu ehren, zu 
ernennen oder zu befördern. 

Befördert wurden:
Zum Zeugmeister:
Florian Dörflinger

Zum Gehilfen des Zeugmeisters:
Dominik Kieweg

Zum Gehilfen des Fahrmeisters:
Simon Reiter

Zum Gehilfen des Leiters des Verwaltungsdienstes:
Jan Ströcker

Zum Hauptbrandmeister:
Bernhard Cepko
August Steiner

Zum Oberfeuerwehrmann:
Marcel Leitner

Zum Feuerwehrmann:
Dominik Gadinger
Markus Gadinger

Ganz besonders freut uns der rege Zuwachs. Ein 
Trend, der sich erfreulicherweise in den letzten Jah-
ren zunehmend verfolgen lässt. Folgende Kamera-
den wurden angelobt und somit offiziell in den akti-
ven Dienst gestellt:

Philip Gadinger, Markus Gadinger und 
Daniel Obermüller

Das Kommando gratuliert recht herzlich und hofft 
weiterhin auf gute Zusammenarbeit!

Am Donnerstag, dem 29. Mai 2025 (Christi-Himmel-
fahrt) findet unsere traditionelle Florianimesse um 
10 Uhr beim Feuerwehrhaus statt. Hier werden auch 
unser neues Kommandofahrzeug, sowie die Feuer-
wehrzille gesegnet.
Wir möchten Sie auch jetzt schon zu unserem tradi-
tionellen Sommerfest vom 14.-15. Juni einladen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Beim diesjährigen Bewerb um das NÖ Feuerwehr-
funkleistungsabzeichen konnten FM Simon Reiter 

und FM Alina Steiner, nach mehreren Wochen Vor-
bereitung, das begehrte Abzeichen erringen. Herz-
liche Gratulation!

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
Am Samstag, dem 5. April 2025 findet wieder eine 
Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus Alten-
markt statt. 
Sollten Sie vor 2 Jahren Ihren Feuerlöscher einer 
Überprüfung unterzogen haben bzw. an unserer 
letzten Feuerlöscherüberprüfung teilgenommen ha-
ben, ist die Überprüfung jetzt wieder fällig.
Sie können Ihre Feuerlöscher in der Zeit von 08:00 – 
14:00 Uhr von einem Fachmann überprüfen lassen. 
Sämtliche Feuerlöscher sind mit einer Prüfplakette, 
welche den nächsten Termin bestimmt, versehen.
Ein Feuerlöscher kann Menschenleben retten, je-
doch nur, wenn er funktioniert.

Branddienstübung am 14.3.
Es wurden die Fertigkeiten der Atemschutzträger gefestigt.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Ihre Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt
„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALTENMARKT
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KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG ALTENMARKT - THENNEBERG

Ein kurzer Bericht der Katholischen Frauenbewe-
gung über unsere Veranstaltungen und Tätigkeiten:
Ende November fand im Haus der FF Altenmarkt 
unser Flohmarkt statt.
Auch beim „Adventzauber“ am 7. und 8. Dezember 
in Altenmarkt waren wir vertreten und verkauften 
Mehlspeisen und Kaffee.
Am Rosenmontag veranstalteten wir einen Spiele-
nachmittag im Brüderkloster Klein-Mariazell. Wir 
wurden mit köstlichen Krapfen und Getränken ver-
wöhnt. Für musikalische Umrahmung sorgte ein Pil-
ger aus Heroldsbach, BRD, der spontan seine Zieh-
harmonika holte und uns mit seinem Musizieren 
unterhielt.
Am 16. März gab es im Anschluss an die Hl. Messe 
das  traditionelle Fastensuppenessen, dieses Mal im 
Pfarrhof Altenmarkt, welches sehr gut besucht war. 
Die Spenden kommen einem wohltätigen Zweck zu-
gute.

Bei allen unseren Veranstaltungen sind 
auch Männer gern gesehene Gäste!

Wir freuen uns sehr über unsere neuen 
Mitglieder. Interessierte Frauen sind jederzeit herz-
lich willkommen!

Foto: Pfarre Klein-Mariazell
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

LAFERL Herta	 03. 12. 2024	 86.	 St. Corona 110	

KELLNER Karin	 04. 12. 2024	 61.	 St. Corona 110

MEDL Anna	 07. 12. 2024	 92.	 St. Corona 110

SANDWIESER Johann	 09. 12. 2024	 93.	 Nöstach 6

JENAUTH Berthold	 12. 12. 2024	 71.	 St. Corona 

STROBL Rainer	 17. 12. 2024	 82.	 St. Corona 110

GRANDL Gabriele	 06. 01. 2025	 67.	 St. Corona 79

ROTTER Rudolf	 03. 02. 2025	 86.	 St. Corona 110

SCHNEIDER Angelika	 06. 02. 2025	 60.	 St. Corona 110

HALLER Herwig	 09. 02. 2025	 83.	 St. Corona 110

HAUER Volker Erwin	 09. 02. 2025	 83.	 St. Corona 110

WENINGER Eleonore	 09. 02. 2025	 98.	 Altenmarkt 133

KOMAR Gabriele	 13. 02. 2025	 65.	 St. Corona 110

STRUBREITER Heinrich	 13. 02. 2025	 86. 	 St. Corona 110

STEINDL Aloisia	 16. 02. 2025	 94.	 St. Corona 110

GEYER Kurt	 17. 02. 2025	 82.	 St. Corona 110

SCHEIBLREITER Rosa	 27. 02. 2025	 98.	 St. Corona 110

LEHNER Margit	 27. 02. 2025	 59.	 St. Corona 110

SIMONIC Franz	 10. 03. 2025	 86.	 St. Corona 110

WOGG Reinfried	 22. 03. 2025	 85.	 St. Corona 110

AUER Johann	 25. 03. 2025	 81.	 Klein-Mariazell 57

SCHWARZBART Maria	 27. 03. 2025	 78.	 St. Corona 110
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Medical Air Ambulance Service Austria
Wien- Bez. Baden - Wr. Neustadt - Bez. Oberpullendorf

24/7  Tel.: 01/6625050
E-Mail: o�ce@maasa.at

www.maasa.at

Krankentransporte (auch weltweit), bei
Bedarf mit Notarztbegleitung

Fahrten zur Kur- und Rehabilitation

Rollstuhl- und Behindertentransporte

Privatfahrten (für div. Erledigungen)

24-Stunden-Betreuung zu Hause

Krankenbeföderung für gehfähige Patienten

Ambulanzflüge

Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr 
als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, 

Kompetenz und VerantwortungKompetenz und Verantwortung

Das versprech ich IhnenDas versprech ich Ihnen

SANITÄTSRAT
Hubert A. PELIKAN

Geschäftsführer

.
.

.

.

Für Krankenbeförderung,

Für Krankenbeförderung,
    Krankentransporte

    Krankentransporte     od. Rehabfahrten
     od. Rehabfahrten       rufen Sie bitte
       rufen Sie bitte01 / 662 50 50
01 / 662 50 50
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DORFGEMEINSCHAFT ALTENMARKT

Fotos: 
DORFGEMEINSCHAFT ALTENMARKT

Adventzauber 2024

Der Adventzauber in Altenmarkt 
wurde auch heuer wieder in Ko-
operation mit der Dorfgemein-
schaft Thenneberg veranstaltet.
Die VS Altenmarkt eröffnete den 
Adventzauber am 7. Dezember 
mit ihrer stimmungsvollen Darbie-
tung bekannter Weihnachtslieder, 
welche die Kinder schon wochen-
lang im Unterricht geprobt und 
vorbereitet hatten. Auch neue 
stimmliche Talente konnten sich 
unter der Leitung von Karl Maria 
Erlach (Musikschule Hainfeld) prä-
sentieren. Danach besuchte der 
Nikolaus den Adventmarkt und 
beschenkte die Kinder mit einem 
Sackerl. Die Perchtengruppe VBW 
Neuhaus mit Maluspass konnten 

dann etwas später mit ihrer tollen 
Performance die Besucher beein-
drucken. Zuck & Mara sorgten für 
einen grandiosen Abschluss an 
diesem Abend.
Am 8. Dezember war für je-
den musikalischen Geschmack 
etwas dabei: Den Anfang 
machte die Blasmusikkapelle 
Altenmarkt. Danach sorgten Aust-
ronative für eine tolle Atmosphäre 
an diesen nebelbehangenen 
Nachmittag. Anschließend 
durfte sich das Publikum auf den 
Männergesangsverein und Jimmy 
& der Damenchor freuen. 
Die Standler sorgten wie immer 
bestens und mit großer Vielfalt für 
das leibliche Wohl der Besucher. 
Bei den Ausstellern des Kunst-
handwerks konnte man viele tolle 

Waren erwer-
ben (Honig, 
H o l z h a n d -
werk, Bücher, 
…). Für die 
Kinder gab es 
heuer wieder 
die Möglich-
keit, in der 
Weihnachtsbastelwerkstatt krea-
tiv zu werden.
An beiden Tagen konnte man bei 
der Feuerwehr wieder die schöns-
ten Christbäume weit und breit 
aussuchen und sich zustellen las-
sen. Vielen Dank an dieser Stelle 
an die Feuerwehr, die uns das 
Feuerwehrhaus zur Verfügung 
gestellt hat und natürlich an alle 
helfenden Hände, die diese Ver-
anstaltung möglich machen.

Faschingsstandl der Dorfge-
meinschaft Altenmarkt

Tolle Stimmung gab es wieder 
bei unserem Faschingsstandl am 
Faschingsdienstag vorm Gemein-
deamt. Danke an alle Narren, die 
unserer Einladung zur Unterstüt-
zung von Projekten im Ortsteil Al-
tenmarkt gefolgt sind. Wir freuen 
uns über einen großartigen Erlös 
und sagen: „Vergelt’s Gott!“
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BLASMUSIKKAPELLE ALTENMARKT

Cäciliamesse
Eine neue Tradition: Schon zum 
zweiten Mal haben wir den Tag 
der Heiligen Cäcilia (Schutzpat-
ronin der Kirchenmusik), den 22. 
November mit einer Messe ge-
feiert – besonders im Gedenken 
an unsere verstorbenen Musik-
erInnen. Neben einer feierlichen 
Messe, die von unserem Hornis-
ten Pater Florian gehalten wurde, 
umrahmten wir diese mit traditio-
neller, sowie auch moderner Kir-
chenmusik. Auch unsere Gruppe 
Zamg’würfelt hat bei einigen Stü-
cken mitgewirkt. 
Wir möchten diese schöne Tradi-
tion nun jährlich abwechselnd in 
der Wallfahrtskirche Altenmarkt 
und der Basilika Klein-Mariazell 
fortführen.
Anschließend haben wir noch 
zur Agape in den Pfarrkeller ein-
geladen, wo wir den Abend bei 
Brötchen und warmen Getränken 
gemütlich ausklingen ließen. Wir 
haben uns sehr über die zahlrei-
chen Besucher gefreut, die unser 
Konzert zu einem wahren Erlebnis 
gemacht haben.

Adventzeit 
Auch in der Adventzeit sind wir in 
der Gemeinde gleich ein paar Mal 
aufgetreten: Bei den Adventmärk-

ten in Klein-Mariazell und Alten-
markt durften wir für weihnacht-
liche Stimmung sorgen. 
Am Heiligen Abend trafen wir uns 
wieder zum Turmblasen bei den 
Wallfahrtskirchen in St. Corona, 
Klein-Mariazell, Hafnerberg und 
Altenmarkt.

Weihnachtsfeier und Ö3-Weih-
nachtswunder 
Am 21. Dezember hatten wir un-
sere Weihnachtsfeier, wo wir ein 
paar sehr gemütliche Stunden 
gemeinsam verbracht und noch-
mal gemeinsam das Jahr Revue 
passieren lassen haben.
Heuer haben wir schon zum 2. 
Mal im Rahmen einer Wichtel-
tombola Spenden fürs Ö3-Weih-
nachtswunder gesammelt.
Wir freuen uns sehr, dass wir 
€ 1.000 intern für österreichische 
Familien in Not gesammelt und 
diese dann gleich am darauf-
folgenden Tag persönlich nach 
Wiener Neustadt gebracht haben. 
Dort haben wir noch eine schö-
ne gemeinsame Zeit bei Edmund 
und Josh vor dem gläsernen Ö3-
Studio verbracht.

Neujahrsspielen 
Von 28. – 30. De-
zember waren wir 
wieder mit unse-
ren 3 fleißigen 
Schweinchen zum 
Neujahrsspielen 
in der ganzen Ge-
meinde unterwegs und haben 
Neujahrswünsche überbracht. 
Wir bedanken uns hier nochmals 
für die netten Verpflegungen 
und vor allem für die zahlreichen 
Spenden, die wir erhalten haben. 
DANKE!!!

Jahreshauptversammlung 
Am 5. Jänner hat unsere alljähr-
liche Jahreshauptversammlung 
stattgefunden. Wir haben das 
letzte Jahr Revue passieren lassen 
und uns schon auf das heurige 
Jahr eingestimmt.
Kathrin Lenauer unterstützt 
uns seit letztem Jahr fleißig 
als Marketenderin. Sie wur-
de bei unserer Jahreshaupt-
versammlung nun offiziell in 
unseren Verein aufgenommen. 
Vielen Dank für deine tatkräftige 
Unterstützung im Verein, liebe 
Kathi!
Auch unser Bezirksobmann RR 
Kurt Breth ließ sich die Gelegen-
heit nicht nehmen, uns Grüße 
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und Neuigkeiten vom Landesver-
band zu übermitteln.

Eröffnung Multifunktionsplatz
Am 9. Jänner wurde die Eislauf-
saison am Multifunktionsplatz 
in Altenmarkt offiziell eröffnet 
und außerdem das 25-jährige 
Eissportjubiläum gefeiert. Diese 
Veranstaltung wurde von unserer 
Blasmusikkapelle feierlich um-
rahmt.

Ein Storch ist gelandet 
Unsere Marketenderin Julia und 
unser Kapellmeister Martin haben 
am 22. Jänner Nachwuchs bekom-
men. Zu diesem Anlass haben wir 
ihnen einen Storch aufgestellt.
Wir wünschen der Familie Fuchs 
alles Gute zu ihrer kleinen Tochter 
viel Freude zu Dritt!

Weckruf zum Geburtstag 
Unser ehemaliger Vizebürger-
meister und guter Freund der 

Blasmusik Christian Haan hatte 
am 26. Februar seinen 60. Ge-
burtstag. Zu seinem Ehrentag 
sind wir schon extra früh auf-
gestanden und haben ihn um 6 
Uhr mit einem Ständchen aufge-
weckt.
Alles Gute zum Geburtstag, lieber 
Christian, und vielen Dank für dei-
ne tolle Unterstützung, wann im-
mer wir dich brauchen!
Fotos: Blasmusikkapelle Altenmarkt/Triesting

	27. 	 April 	 Markusprozession in Klein Mariazell
	01.   	Mai 	 Maibaumaufstellen in Sulz

29. 	 Mai 	 Florianifeier in Altenmarkt und Feuerwehrfest in Unter-Oberndorf
15. 	 Juni 	 Feuerwehrfest in Altenmarkt
19. 	 Juni	 Fronleichnam in Thenneberg und am Hafnerberg
22. 	 Juni	 Fronleichnam in St. Corona

Unsere nächsten Termine:
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